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Die Bergstadt Scheibenberg wünscht 
eine ruhige und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.
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Mit einem gelungenen, langen Kirmeswochenende konnten wir 
in den November starten. Das Wetter meinte es diesmal beson-
ders gut mit uns. Die Kirmes in unserer Bergstadt wieder auf-
leben zu lassen war uns ein Ansinnen. Für alle Generationen 
wurde eine Menge geboten. Zum ersten Mal konnte in der alten 
Turnhalle eine Jugenddisco organisiert werden. Zeitgleich nahm 
uns Frohmut Naumann unterhaltsam mit auf eine Zeitreise 
beim Videoabend im Ratssaal. Die Kinder unserer Kita Berg-
wichtel haben gemeinsam mit den Erzieherinnen und Erziehern 
die schöne herbstliche Dekoration der Fenster am Rathaus und 
am Brunnen übernommen. Am Feiertag wurde erstmals der von 
den Bewohnern des ländlichen Integrationszentrum gebundene 
und liebevoll gestaltete Kirmesbaum aufgestellt. Die Fotoaus-
stellung „Querbeet 2.0“ der Foto-AG von Grund- und Ober-

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,
liebe Interessierte und Gäste, 

alle Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerich-
tet. Mit dem Weihnachtsfest wird sich die Hektik und Be-
triebsamkeit des Jahres und der Vorweihnachtszeit beruhigen 
und wir alle haben wieder ein Ohr für die alten und eigentlich 
ganz aktuellen Botschaften dieses Festes. So sollte es sein! 

An dieser Stelle würde ich das Jahr 2025 normalerweise mit 
einem kurzen Rückblick Revue passieren lassen. Dies werde 
ich gern im Januaramtsblatt tun. Heute hier ist es mir ein Be-
dürfnis, auf die jüngsten Ereignisse hinzuweisen bzw. Danke 
zu sagen. 
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schule mit Leiterin Frau Doreen Staib wurde eröffnet und hat 
viele Besucher ins Rathaus gelockt und tut dies noch immer. 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kindertagesstätte Berg-
wichtel und der Stadtverwaltung boten den kleinen Gästen im 
kleinen Ratssaal ein ausgiebiges Bastelprogramm. Unter ande-
rem wurden herrliche Laternen gebastelt, welche direkt beim 
Laternen- und Fackelumzug zum Einsatz kamen. Der Umzug 
wurde von der Feuerwehr Scheibenberg und der Jugendfeuer-
wehr begleitet und mitorganisiert. Auch der Rassegeflügelzüch-
terverein hielt ein Bastelprogramm und Informationen bereit. 
Die Theater-AG der Grund- und Oberschule, geleitet von Herrn 
Berwanger, unterhielt uns großartig im Ratssaal. Gut bewirtet 
von den Mitgliedern der landeskirchlichen Gemeinschaft war 
auch das Hofcafé. Die Kirchgemeinde lud zu Kaffee und Ku-
chen im Kirchturm ein. Es fand ein Kirchbodenkonzert statt und 
unsere Kirche konnte besichtigt werden.

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Scheiben-
berg und die Jugendfeuerwehr unterstützten die Blaulichtmei-
le. Diese wurde zudem von der Polizei und den Johannitern 
bereichert. Die Unterstützer der Handwerkermeile luden zum 
Probieren ein und ließen staunen beim Schnitzen, Klöppeln 
und Filzen. Unsere Kirmes-Mitmach-Rallye für Kinder war ein 
großer Erfolg. Das Heimatmuseum öffnete für Kurzführungen 
seine Türen. Das Kinderkino im Ratssaal war sehr gut besucht. 
Herr Dietrich Flath begrüßte die Kinder als Lokführer passend 
zum Filmtitel. Der Ortsverschönerungsverein rief zum wieder-
holten Male zum Kürbisschnitzen auf. Die Werke ließen den 
Marktplatz erstrahlen. Die vom Verein und deren Jury ausge-
wählten Kürbisse wurden stellvertretend von Frau Annette 
Josiger prämiert. Viele ließen den Abend bei „Kirmes im Lich-
terglanz“ mit Live-Musik von Wednesday21 ausklingen. Den 
Sonntag begannen die Scheibenberger und Oberscheibener mit 
dem Kirchweihgottesdienst. Herr Ralf Riedel führte zu einer 
wissenswerten Rundwanderung um den Scheibenberg. Eben-
falls am Sonntag fand ein Baby- und Kindersachenflohmarkt im 
Rathaus statt. 

Für das leibliche Wohl sorgten unsere Bergknappschaft, der Kai-
serhof Neudorf und viele mehr. Auch leckere Süßigkeiten und 
Bubble Tea wurden angeboten. Die kleinen Fahrgeschäfte, eine 
Entenangelbude und die Marktbetreiber mit den liebevollen An-
geboten sorgten für Abwechslung und luden zum Bleiben ein.

Allen Teilnehmern, Organisatoren, Unterstützern, Helfern und 
Gästen möchte ich herzlich Danke sagen. Mein Dank gilt mei-
nem gesamten Team aus unserer Verwaltung, dem Bauhof und 
besonders denen, die federführend für die Planung, Umsetzung, 
Durchführung und das Gelingen sorgten. Insbesondere danke 
ich all denen, die mit finanzieller Unterstützung das umfang-
reiche Programm ermöglicht haben, herzlichen Dank der Bä-
ckerei Kreißl, der Privatbrauerei Fiedler, der Baugesellschaft 
„Am Scheibenberg“, der Firma netz-werke kreissl, der Illing 
und Schilling GmbH sowie der eins energie in Sachsen GmbH 
& Co. KG.

Mitfiebern durfte ich im November mit Herrn Frohmut Nau-
mann. Sein Engagement ist hier in Scheibenberg nicht wegzu-
denken. Seine Mühe und sein Wirken, welches er gemeinsam 
mit Herrn Hendrik Heidler beim Erstellen der Scheibenberg-
Chronik aufgebracht hat beziehungsweise aufbringt, sind un-
ersetzlich. Gleiches gilt für die vielen Stunden, die er jährlich 
für die Zusammenstellung der Filme über das Ortsgeschehen 
investiert.

Völlig verdient nominiert war er für den Preis „ERZgeBÜR-
GER 2025“ in der Kategorie „Engagement für eine lebenswerte 
Heimat“. Dieser Regionalpreis des Erzgebirges wird jedes Jahr 
an Menschen verliehen, die in ihrer Freizeit in besonderer Weise 
ehrenamtlich tätig sind. Danken möchte ich dem Verein Freie 
Wähler Bürgerforum für den Vorschlag zur Nominierung.
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Zur diesjährigen Neugeborenenbegrüßung durften wir drei 
Mädchen und fünf Jungen mit ihren Eltern und Geschwistern 
in unserer Bergstadt willkommen heißen. Alle Kinder, die zwi-
schen dem 1. Juli 2024 und 30. Juni 2025 geboren wurden, in 
diesem Jahr leider nur neun, waren herzlich eingeladen. In den 
Räumen unserer Kita fühlten sich die Kleinen sichtlich wohl. 
Die Stadt Scheibenberg mit Oberscheibe begrüßte die Kleinen 
mit Begrüßungsgeld und Engel oder Bergmann. Auch unsere 
Ortsvorsteherin von Oberscheibe Frau Heike Flath und mein 
Stellvertreter Herr Dr. Ulf Meyer begrüßten die Kleinen herz-
lich. Jochen Geißler sorgte für einen wunderschönen musikali-
schen Rahmen. Die Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe-
Scheibenberg e.V. überreichte unser traditionelles Geschenk, 
Engel und Bergmann. Frohmut Naumann hielt alles in Bild fest. 
Herzlichen Dank an alle Genannten. Auch unserer Kitaleitung 
Frau Anne Seltmann, Frau Christin Keilig aus der Kita-Küche 
sowie Frau Monique Preiß und Frau Cornelia Martin aus der 
Stadtverwaltung möchte ich herzlich Danke sagen für die groß-
artige Organisation und Unterstützung.

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich auch in 
diesem Jahr zum Anlass nehmen, um all jenen zu danken, die 
daran mitgewirkt haben, unser Scheibenberg mit Oberscheibe 
lebens- und vor allem liebenswert zu gestalten und somit die 
Entwicklung unserer Bergstadt weiter vorangebracht haben. 
Danke denen, die auch vor großen Herausforderungen und Kri-
sen nicht zurückschreckten. 

Den Mitgliedern des Stadtrates, den Ortschaftsräten, der Orts-
vorsteherin Oberscheibe Frau Heike Flath sowie meinen beiden 
Stellvertretern Frau Christiane Zönnchen und Herrn Dr. Ulf 
Meyer möchte ich herzlich danken für das motivierte und enga-
gierte Mitwirken und die Unterstützung. 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle ebenfalls ganz herz-
lich bei allen Beschäftigten der Stadtverwaltung, des Bauhofes, 
unserer Kita sowie den Lehrerinnen und Lehrern unserer bei-
den Schulen. Ohne sie alle hätten wir 2025 nicht das erreicht, 
was letztlich umgesetzt worden ist.

Auch für das Engagement, ob auf sozialer, kultureller oder 
sportlicher Ebene in unseren Vereinen, kirchlichen oder ge-
meinnützigen Organisationen, sowie für das gute Miteinander 
in unserer Bergstadt gilt mein Dank.
Lassen Sie uns besonders auch denen danken, die während der 
Feiertage arbeiten beziehungsweise in Bereitschaft sind, wie dem 
Personal im Gesundheitswesen, den Bediensteten der Polizei und 
den Kameradinnen und Kameraden unserer Feuerwehren.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihnen allen wünsche ich von Herzen erholsame und besinnliche 
Weihnachten, einen guten Jahreswechsel und vor allem Gesund-
heit und Gottes Segen.

Lassen Sie uns auch im neuen Jahr die Chancen suchen und nut-
zen, um Oberscheibe und Scheibenberg weiterhin gemeinsam 
zu gestalten.

Mit weihnachtlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“ 

Michael Staib
Bürgermeister 

Freie Wohnungen

Rudolf-Breitscheid-Straße 30, Wohn- und Schlafraum mit Koch- 
nische im 1. OG, Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 26,02 m2, 
Kaltmiete 130,10 Euro zzgl. 125,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7, 1-Raum-Wohnung mit Wohnküche im 1. OG, 
Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 42,99 m2, Kaltmiete 164,85 
Euro zzgl. 134,00 Euro NK-Vorauszahlung

Markt 4, 1-Zimmer, Wohnküche, Bad mit Dusche, Wohnfläche 
38,38 m2, Lage: 2. Obergeschoss mit Blick zum Markt, Kaltmiete 
268,66 Euro zzgl. 135,95 Euro NK-Vorauszahlung€

Wiesenstraße 1, 2-Raum-Wohnung im EG, Bad mit Badewanne, 
Bodenkammer, Wohnfläche: 44,95 m2, Kaltmiete 215,76 Euro 
zzgl. 200,97 Euro NK-Vorauszahlung

Kontakt: Bauamt Mandy Schimm, Tel. 037349 / 66325

Einsatzalarmierung der 
Freiwilligen Feuerwehr

Einsatzalarmierung 34/2025 der Freiwilligen Feuerwehr Schei-
benberg/ERZ: Brandmeldeanlage mit Rauchentwicklung 
Datum: 07.10.2025
Uhrzeit: 12:15 Uhr
Einsatzort: Crottendorf, Am Gewerbegebiet 
Alarmierung: DME, Sirene, LvS-Pager
Fahrzeuge: HLF 20, MTW

In einem Industriebetrieb in Crottendorf löste durch Rauchent-
wicklung aus einer Maschine die Brandmeldeanlage aus. An der 
Einsatzstelle kamen mehrere Hochdrucklüfter für eine effizien-
te Entrauchung der Werkhalle zum Einsatz. Die betroffene Ma-
schine wurde vom Eigentümer außer Betrieb genommen. Nach 
einer dreiviertel Stunde konnte der Einsatz beendet werden.

Weitere Kräfte:
FFW Crottendorf
FFW Walthersdorf 
FFW Neudorf 
Kreisbrandmeister
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Einsatzalarmierung 35/2025 der Freiwilligen Feuerwehr Schei-
benberg/ERZ: ABC Klein Verkehr 
Datum: 24.10.2025
Einsatzort: Scheibenberg, S258
Alarmierung: DME, Lvs-Pager
Fahrzeuge: HLF 20, MTW

Gestern Mittag gegen 12:30 Uhr wurden wir zu einer Ölspur auf 
der S 258 alarmiert. Diese zog sich laut Angabe der Leitstelle 
vom Wanderparkplatz Brünlas bis nach Jöhstadt. Wir sicherten 
die Straße mit Warnschildern ab und übergaben anschließend 
die Einsatzstelle der Firma Lohr. Nach ca 1,5 Stunden konnten 
wir den Einsatz beenden und zum Gerätehaus zurückkehren.

Weitere Kräfte: 
Umweltservice Lohr

Einsatzalarmierung 36/2025 der Freiwilligen Feuerwehr 
Scheibenberg/ERZ: TH Klein Notöffnung
Datum: 30.10.2025
Uhrzeit: 13:42 Uhr 
Einsatzort: Scheibenberg, Salomonisstraße
Alarmierung: DME, Lvs-Pager
Fahrzeuge: HLF 20

Am 30. Oktober 2025 wurden wir zu einer Türnotöffnung in die 
Salomonisstraße gerufen. Als wir an der Einsatzstelle ankamen, 
waren die Polizei und der Hausmeister des Gebäudes vor Ort. 
Nach kurzer Erkundung und Rücksprache mit der Polizei öffne-
ten wir die Wohnungstür und eine weitere Tür in der Wohnung. 

Grund hierfür war, dass die dort wohnhafte Person auf Klop-
fen und Rufen seit geraumer Zeit nicht antwortete. Die Person 
konnte aber wohlauf dem Rettungsdienst übergeben werden.
Nach ca. einer Stunde konnten wir den Einsatz beenden und 
zum Gerätehaus zurückkehren.

Weitere Kräfte:
Polizei 
Rettungsdienst 
Notarzt

Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

04.12.	 Klubabend
18 Uhr	 Feuerwehrhaus
	 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

06.12.	 Eröffnung des Krippenweges
17:45 Uhr	 An der Bergmeisterkapelle
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

06.12. 	 Musik und Literatur im Rittersaal:
19:30 Uhr	 „Von Kerzenlicht und Engelszungen“ - Ein 	
	 literarisch-musikalisches Weihnachtskon- 
	 zert mit Musik von Barock bis Romantik
	 Es erklingen u.a. Kompositionen von 
	 Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich
	 Händel und Robert Schumann.
	 Mitwirkende: Michael Schmidt (Violine), 
	 Claudia Zakowsky (Violine), Deborah 
	 Sharon Wehle (Viola), Sofía Ogas Gonzá-
	 lez (Violoncello), Rebecca Fröhlich (Kont-
	 rabass), Thomas-Michael Gribow (Klavier); 
	 Lesung und künstlerische Leitung: 
	 Marius Marx
	 Schloss Schlettau, Rittersaal
	 Förderverein Schloss Schlettau e. V.
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07.12.	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
9 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

07.12.	 Schauvorführungen in der Posamenten-										  	
14 Uhr	 werkstatt
	 Schloss Schlettau
	 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

07.12.	 Adventsmarkt
15:30 Uhr	 Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
	 Stadt Scheibenberg	

07.12. 	 Adventsblasen 
17 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

9.12.                     	 Seniorenweihnachtsfeier
14 Uhr                  	Bürger- und Berggasthaus
                               	Freie Wähler Bürgerforum
                               	(ab 13:15 Uhr Pendelverkehr)

14.12.	 Gottesdienst
10:30 Uhr	 gleichzeitig Kindergottesdienst
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

14.12.	 Kinderadvent auf Schloss Schlettau
10 Uhr bis	 Schloss Schlettau
18 Uhr	 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

14.12.	 Adventsmarkt
15:30 Uhr	 Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
	 Stadt Scheibenberg

14.12. 	 Weihnachtsstübchen 
16 Uhr	 „Basteln, Spielen & Backen“
	 Staunen an der Krippe
	 Sonnentürzimmer in der Apotheke,
	 Rudolf-Breitscheid-Straße 22
	 Landeskirchliche Gemeinschaft

14.12. 	 Adventsblasen 
17 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

16.12.          	 Seniorenweihnachtsfeier
15 Uhr           	 Dorfgemeinschaftshaus
                      	 Ortschaftsrat

21.12.	 Kinderkrippenspiel
10 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

21.12.	 Adventsmarkt
15:30 Uhr	 Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
	 Stadt Scheibenberg	

21.12. 	 Adventsblasen 
17 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

22.12.	 Mettenschicht der Bergknappschaft Schlettau
19 Uhr	 Schloss Schlettau, Rittersaal
	 Förderverein Schloss Schlettau e. V. 

18.12.	 Klubabend
18 Uhr	 Feuerwehrhaus
	 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

24.12. 	 Musikalische Christvesper	
Heilig Abend 	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
15:30 Uhr 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

25.12. 	 Scheibenberger Christmette
1. Christtag 	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
5 Uhr 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

26.12. 	 Festgottesdienst
2. Christtag	 gleichzeitig Kindergottesdienst
10:30 Uhr  	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

28.12. 	 Weihnachtlicher Konzertgottesdienst 
10:30 Uhr	 mit den Kantoreien Schlettau, Crottendorf, 
	 Scheibenberg
 	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

31.12. 	 Traditioneller Silvesterlauf
Silvester 	 für Jung und Alt
10 Uhr 	 Start: Bildungs- und Begegnungsstätte
	 „Christian Lehmann“
	 Ziel: Bergplateau
	 SSV 1846 Scheibenberg e. V.

31.12. 	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
15:30 Uhr 	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

- Angaben ohne Gewähr -

Ihre Bürgerpolizistin informiert

Falschgeld auf Weihnachtsmärkten: 
Polizei warnt vor steigender Gefahr in der Adventszeit

Die Weihnachtszeit ist für viele Menschen die schönste Zeit 
des Jahres – Glühwein, gebrannte Mandeln und stimmungs-
volle Weihnachtsmärkte ziehen Besucher aus nah und fern 
an. Doch hinter der festlichen Atmosphäre lauert eine Ge-
fahr, die nicht immer auf den ersten Blick sichtbar ist: Falsch-
geld. Die Polizei warnt in diesem Jahr erneut vor gefälschten 
Euro-Scheinen, die auch auf den Weihnachtsmärkten im Um-
lauf sind. 

Gefälschte Banknoten sorgen für Ärger und Schaden

Betroffen sind meist kleinere und mittlere Geldscheine. Die-
se Scheine sind im Handel auf den Märkten, also auch auf 
Weihnachtsmärkten, sehr gefragt, da die meisten Einkäufe 
im niedrigen bis mittleren Preisbereich liegen. Aufgrund vie-
ler Zahlungen, die in kurzer Zeit abzuwickeln sind, sind die 
Händler häufig gestresst. Diese Situation nutzen Betrüger, 
um gefälschte Scheine in Umlauf zu bringen.

Daher sollten sich Händler beim Kassieren Zeit nehmen und 
aufmerksam sein, um so sicher zu sein, kein Falschgeld anzu-
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nehmen und dadurch wirtschaftlichen Schaden zu erleiden. 
Ein sicherer Weg: Bargeldlos bezahlen

Um Schaden durch Falschgeld zu vermeiden, sollten Händler 
auch auf Weihnachtsmärkten über elektronische Zahlungs-
mittel nachdenken. 

Wenn dies nicht umsetzbar ist, ist die Nutzung von Prüfgerä-
ten ratsam, die das Geld schnell auf Echtheit prüfen. Der bes-
te Schutz ist deshalb eine Kombination aus Aufmerksamkeit, 
Wissen und moderner Technik.

Wie erkennt man Falschgeld?

Die Polizei gibt folgende Hinweise, wie Besucher und Händ-
ler gefälschte Banknoten erkennen können – und rät dazu, 
sich mit den wichtigsten Sicherheitsmerkmalen vertraut zu 
machen:
•	 Tastgefühl: Echte Euro-Scheine bestehen aus Baumwoll- 
	 papier und fühlen sich rau und fest an. An den Seiten ist  
	 ein fühlbares Relief. Gefälschtes Geld wirkt oft glatter  
	 oder zu weich.
•	 Wasserzeichen: Gegen das Licht gehalten, sollte sich auf  
	 dem Schein ein Wasserzeichen zeigen, das das Motiv des  
	 Scheins abbildet.
•	 Sicherheitsfaden: Ein dunkler Sicherheitsfaden ist in den  
	 echten Banknoten eingearbeitet und enthält die Wertzahl  
	 und das €-Symbol.
•	 Hologrammstreifen: Ein silberner Streifen auf der Vor- 
	 derseite, der beim Kippen das €-Symbol, das Architektur- 
	 motiv und mehrfach die Wertzahl zeigt.
•	 Kipp-Effekt: Farbwechselnde Elemente auf der Vorder- 
	 seite des Scheins verändern ihre Farbe, wenn man den 
 	 Schein kippt.

Aufdrucke auf den Scheinen wie Movie Money oder Prop 
copy weisen eindeutig auf Falschgeld hin und sind bei einem 
aufmerksamen Blick auf die Banknote leicht zu erkennen.  
Auch die Besucher sind gefragt: Wer verdächtige Beobach-
tungen macht oder Falschgeld entdeckt, sollte unverzüglich 
die Polizei informieren. 
Die Polizei bittet alle, sich der Gefahr durch Falschgeld bewusst zu 
sein und entsprechende Vorsicht walten zu lassen, denn die Weih-
nachtsmärkte sollen ein Ort der Freude und Gemeinschaft sein. 
Mit etwas Aufmerksamkeit und gegenseitiger Unterstützung kön-
nen wir dafür sorgen, dass dies auch so bleibt.

Ihre Bürgerpolizistin
Susann Kapcsándi

Damit der Spaß zu Silvester kein jähes Ende nimmt

Die Zeit um Weihnachten und den Jahreswechsel ist eine ruhige, 
besinnliche Zeit. Zum Jahresende hin ist es aber auch die Zeit der 
Raketen, Knallbonbons, Knallfrösche und Chinakracher – kurz: der 
Pyrotechnik. Bei der Verwendung sind einige Punkte zu beachten.

In Deutschland darf ohne eine spezielle Erlaubnis nur Feuerwerk 
der Kategorien F1 und F2 verwendet werden. 

Die 1. Verordnung zum Sprengstoffgesetz legt fest, dass das Feuer-
werk der Kategorie 2 grundsätzlich vom 31. Dezember, 00:00 Uhr, 
bis 1. Januar, 24:00 Uhr, erfolgen darf. Manche Städte und Gemein-
den legen auch noch weitere Einschränkungen fest.

Es dürfen nur Feuerwerkskörper verwendet werden, die ein amtli-
ches Prüfverfahren durchlaufen haben. Geprüfte und zugelassene 
Böller sind am CE-Zeichen erkennbar, das auf jedem Feuerwerks-
körper oder zumindest seiner Verpackung abgedruckt ist. Im eige-
nen Interesse sollte man von Feuerwerkskörpern ohne CE-Zeichen 
lieber die Finger lassen. Feuerwerk aus anderen Ländern, wie zum 
Beispiel Polen oder Tschechien, kann weitaus gefährlicher sein, un-
ter Umständen bereits in der Hand explodieren oder gefährliche 
Splitter bei der Explosion bilden. Die Einfuhr und Verwendung 
sind verboten und werden strafrechtlich verfolgt. Ebenso macht 
sich strafbar, wer an Feuerwerkskörpern herumbastelt. Durch das 
Öffnen oder Bündeln von Böllern passieren jedes Jahr Unfälle, bei 
denen Personen schwer verletzt werden.

Der unsachgemäße Gebrauch von Pyrotechnik kann weitreichende 
Folgen haben. Wenn der Knaller im Wohnzimmer landet, der Schup-
pen des Nachbarn durch eine fehlgeleitete Rakete in Brand gesetzt 
wird oder gar eine Person durch einen Knallkörper zu Schaden 
kommt, kann eine Schadensersatzzahlung durchaus mehrere tau-
send Euro betragen. Zudem wird die Polizei strafrechtlich ermitteln. 

Um Unfälle und Verletzungen beim Umgang mit Pyrotechnik zu 
vermeiden, beherzigen Sie auch die nachfolgenden Handlungs-
empfehlungen:

-	 Feuerwerkskörper gehören nicht in Kinderhände. Beim Um- 
	 gang mit der ungefährlichsten Kategorie F1 (Kleinstfeuer- 
	 werk), welche ab zwölf Jahren verwendet werden darf, sollten  
	 Kinder stets beaufsichtigt werden. 
-	 Halten Sie einen sicheren Abstand zu anderen Personen,  
	 Tieren, Gebäuden, Fahrzeugen und brennbaren Gegenständen.  
	 Werfen Sie Böller nicht blindlings weg und richten Sie sie nicht  
	 auf Menschen.
-	 Ein Balkon ist grundsätzlich kein geeigneter Ort für die Ver- 
	 wendung von Feuerwerkskörpern, insbesondere nicht zum  
	 Starten von Raketen oder Anzünden von Feuerwerks- 
	 batterien. Achten Sie darauf, dass die Raketen ungehindert  
	 aufsteigen können – Dachüberstände oder Bäume können  
	 sonst die Raketen wieder nach unten leiten. Starten Sie  
	 Silvesterraketen stets senkrecht nach oben und nur aus einer  
	 sicheren Vorrichtung heraus, z.B. einer leeren Flasche in ei- 
	 nem Getränkekasten. 
-	 Kleine und leichtere Feuerwerksbatterien können beim 
 	 Verschießen ins Kippeln geraten und das kann durch einen  
	 Aufschaukel-Effekt zum Umfallen der Batterie führen. Das  
	 Verletzungsrisiko steigt dann immens. Lesen Sie die Ge- 
	 brauchsanleitung und benutzen Sie Klappfüße oder andere 
 	 Stabilisierungselemente, sofern diese am Produkt vorhan- 
	 den sind.
-	 Beachten Sie, dass sich insbesondere Feuerwerksbatterien  
	 beim Verwenden stark aufheizen und Pappbestandteile noch  
	 lange nachglimmen können. Lassen Sie deshalb ausgebrannte  
	 Batterien ausreichend abkühlen. Verbringen Sie Feuer- 
	 werksreste erst dann zu einem Sammelplatz oder einer Müll- 
	 tonne, wenn eine Brandgefahr sicher ausgeschlossen werden 
	 kann.
-	  „Blindgänger“ sollten keinesfalls versucht werden, erneut  
	 anzuzünden! Entsorgen Sie diese Feuerwerkskörper im 
	 Hausmüll, nachdem sie diese beispielsweise mit Wasser 
 	 überschüttet oder in einen mit Wasser gefüllten Eimer gelegt 
 	 haben.
-	 Achten Sie darauf, die Umwelt zu schonen, und hinterlassen 
 	 Sie keine Abfälle – wer böllert, räumt auch auf!

Ihre Bürgerpolizistin
Susann Kapcsándi
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	 Sprechstunde des Friedensrichters
 
	
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.
	
	 Die nächste Sprechstunde findet am 8. Dezember 2025, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

	 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
	 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
	 zu erreichen. 

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,		  8. Dezember 2025, 18:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Knoten und Leinenverbindung 
		  (Kam. T. Gladewitz, Kam. Hoffmann)

Samstag,		 20. Dezember 2025, 18:00 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Lichtlomd (Wehrleitung)

Mittwoch,	 31. Dezember 2025, 10:00 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Jahresabschluss (Wehrleitung)

Oberscheibe:

Freitag,		  5. Dezember 2025, 19:00 Uhr,  Gerätehaus
		  Unfallverhütungsvorschriften (UVV)		
		  (Kam. M. Fiedler)

Samstag,		 13. Dezember 2025, 15:30 Uhr, Gerätehaus
		  Vorbereitung Posaunenblasen
		  (Wehrleitung)

Freitag,		  19. Dezember 2025, 18:00 Uhr, Dorfschule	
		  Lichtlomd (Kam. V. Groß, Kam. D. Köhler, 	
		  Kam. M. Langer)

			 
Jugendfeuerwehr:

Freitag,		  12. Dezember 2025, 16:30 Uhr, 
		  Feuerwehrgerätehaus		
		  Gerätehausdienst
		  (Kam. D. Wolff)

Freitag,		  19. Dezember 2025, 16:30 Uhr, 
		  Feuerwehrgerätehaus		
		  Weihnachtsfeier (Kam. A. Hoffmann)

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11:00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 6. Dezember 2025

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

Jubiläen
– Dezember& Januar –

Geburtstage

08. Dezember Herr Frieder Loos, Dorfstraße 18 B	 85
08. Dezember Herr Joachim Süß, Rudolf-Breitscheid-Str. 12	 70
21. Dezember Frau Regina Röder, Dorfstraße 12 B	 85
21. Dezember Frau Elisabeth Kurz, Goethestraße 3	 70 

06. Januar Frau Christine Leonhardt, Silberstraße 63	 80
30. Januar Herr Gert Köhler, Bahnhofstraße 7	 75

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Ihr Weg zum 
Bürgerinformationssystem:

https://scheibenberg.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/
rathaus/033:02/-/startseite.html

QR-Code:

Adler-Apotheke Scheibenberg

Montag         8:00 – 18:00 Uhr
Dienstag       8:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch      8:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag  8:00 – 18:00 Uhr
Freitag          8:00 – 18:00 Uhr
Samstag        8:00 – 11:00 Uhr

Apothekerin Meike Weidauer
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Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	
	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	
	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung: 
Schließtage Weihnachten 2025

Das Rathaus bleibt am 29. und 30. Dezember 2025 sowie am 2. Januar 
2026 geschlossen.

Das Standesamt ist für die Beurkundung von Sterbefällen am 29. De-
zember 2025 zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr unter der Rufnummer 
037349 / 66323

und am 30. Dezember 2025 zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr unter der Ruf-
nummer 037349 / 66333 ausschließlich für Bestatter erreichbar. 

Ihre Bürgerpolizistin vor Ort
Polizeikommissarin Susann Kapcsándi

Telefon: +49 3733 / 88-282

Betreuungsbereiche und Erreichbarkeit

Betreuungsbereiche: Annaberg-Buchholz und Scheibenberg

Sprechzeiten: jeden 3. Dienstag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr

Ort: Stadtverwaltung Scheibenberg, Raum 1.3
Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg
	
Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihre Bürgerpolizistin 
nicht erreichbar sein, wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier 
Annaberg unter +49 3733 / 88-0.

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr	 Scheibenberg 
Dienstag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen 	                                 
Donnerstag	      09.00 Uhr – 12.00 Uhr                       Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr	 Schlettau
Freitag	 09.00 Uhr – 11.00 Uhr	 Crottendorf

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku- 
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist. Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt 

sich die Vereinbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen 
vorweg geklärt werden können und ein reibungsloser Ablauf 
Ihres Termins erfolgen kann.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:

Caroline Geisler 	 Tel. 037344 / 76529
Heike Fuhrmann 	 Tel. 037344 / 76530
Kerstin Schaarschmidt	 Tel. 037344 / 76528

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Info zur Weihnachtszeit und 
Jahreswechsel Einwohnermeldeamt

Montag, 22.12.2025		  09.00-12.00 Uhr in Crottendorf
                                 		  13.00-17.00 Uhr in Scheibenberg
Dienstag, 23.12.2025		  09.00-12.00 Uhr & 13.00-15.00 Uhr 
								      in Crottendorf

Montag, 29.12.2025		  09.00-12.00 Uhr in Crottendorf     	
								      (Scheibenberg geschlossen)

Dienstag, 30.12.2025		 09.00-12.00 Uhr und 13.00-		
								      15.00	Uhr in Crottendorf

Freitag, 02.01.2026		  09.00-11.00 Uhr in Crottendorf

Der „Blaues Kreuz in Deutschland e.V.“ (BKD)
ist ein christlicher Suchthilfeverband

und sieht seinen Auftrag darin,
Suchtkranken und Angehörigen

zeitgemäß und kompetent zu helfen
und einer Suchtentwicklung vorzubeugen.

Blaues Kreuz

Anschrift Mitarbeiter:
Markus Rudolph

09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 0157 – 34 84 20 65
Mail: markus.rudolph@blaues-kreuz.de 

Angelika Oertel

09456 Geyersdorf
Tel.: 0176 – 55 10 34 49
Begegnungsgruppen und Beratungsgespräche ab jetzt 
auf Anfrage (per Mail) auch Online! 

Wir tun alles dafür, dass Menschen suchtfrei und in
geheilten Beziehungen mit sich, ihren Mitmenschen und 
Gott leben können. 
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Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. November 2025:        12.204,66 Euro  
  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

15.12.-21.12.2025	 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
	 01520 / 2816720

22.12.-28.12.2025	 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
	 01520 / 2816720

Kleintiere:

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und 
endet am darauf folgenden Tag 8.00 Uhr. Die Wochenendbereit-
schaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 8.00 Uhr. Es 
wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringen-
den Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des 
Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Info zur Weihnachtszeit und 
Jahreswechsel Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett

Praxis geschlossen vom 22. bis 24. Dezember 2025

Praxis geöffnet am Montag, 29. Dezember 2025, 8 bis 13 Uhr
(Tel. 037349 / 143838)

Praxis geschlossen vom 30. Dezember 2025 bis 2. Januar 2026

Ab Montag, 5. Januar 2026, gewohnte Öffnungszeiten

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie gesunde und erholsame 
Feiertage und alles Gute für das Jahr 2026.

Ihre Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett
Scheibenberg
 
 
 
 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Großtiere:

01.12.-07.12.2025	 Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
	 0173 / 9173384

08.12.-14.12.2025	 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
	 01520 / 2816720

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 10. Dezember 2025. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.



S
e

ite
 1

0
36. Jahrgang, Nr. 424, 12/2025 36. Jahrgang, Nr. 424, 12/2025

friedvolle und gemütliche Adventszeit. Genießen Sie die Zeit 
mit ihren Familien und nehmen Sie sich Zeit für Besuche. Teilen 
Sie Freude, Zeit und kleine Gesten mit anderen. Ein gesegnetes 
Christfest und Gesundheit für das neue Jahr wünscht Ihnen der 
Ortschaftsrat von Oberscheibe.

Heike Flath
Ortsvorsteherin von Oberscheibe

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen
im Monat Dezember ein:

Handarbeit 
10. Dezember um 16.00 Uhr

Adventsmusik vom Posaunenchor auf dem Dorfplatz	
13. Dezember um 17.00 Uhr

Senioren-Weihnachtsfeier 		
16. Dezember um 15.00 Uhr

Mettenschicht in der Gaststätte „Finkenburg“		
28. Dezember um 18.00 Uhr

Einläuten des Festjahres unseres Ortsjubiläums 2026

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von 
Oberscheibe und Scheibenberg,

wie schnell ein Jahr vergeht. Wir sind bereits an der Schwelle eines 
Jahreswechsels. Man blickt zurück, was haben wir alles gemein-
sam geschafft. Was müssen wir anpacken? Was sollten wir lassen 
und was vorantreiben? Ehrlich gesagt, sollte man nicht rückwärts, 
sondern vorwärtsblicken. Dennoch staunen wir beim Rückblick 
oft, wieviel wir doch von unseren gesteckten Zielen und darüber 
hinaus erreicht haben. Wir lernen aus Fehlern und den Umgang 
mit Enttäuschungen. Um vorwärtszublicken, benötigen wir Er-
folge und Rückblicke. Lassen Sie uns gemeinsam einen kleinen 
Rückblick auf das zu Ende gehende Jahr halten.

Im Januar hatte unsere Schule den Tag der „offenen Tür“. Jeder 
konnte sich über die Lernbedingungen und Möglichkeiten der Bil-
dung in unserer Oberschule informieren. Die FF-Oberscheibe hielt 
ihre Jahreshauptversammlung und gab Bericht über Zahlen, Fak-
ten, Hintergründe. Sie nahm Ehrungen und Beförderungen sowie 
Aufnahmen von Kameraden vor. Der Monat Februar konnte mit 
seinen wenigen Kalendertagen vom Faschingsverein zum 30-jäh-
rigen Bestehen mehrere närrische Tage gefeiert werden und viele 
feierten mit. Im März hielt unsere Jagdgenossenschaft Rückblick 
mit ihrer Jahreshauptversammlung und berichtete von Sorgen und 
Nöten im Wandel zum Naturschutz und den Schutz von Tieren, im 
Umgang von Jagd und Wildunfällen sowie Behördenträgheit.

Im April fanden die alljährliche Bürgerversammlung sowie die 
Frühjahrsputzaktion statt. Vielen Dank an dieser Stelle nochmals 
für die Beteiligung an beiden. Im Mai wurde offiziell der Komplex 
der Bethanien-Stiftung eingeweiht. Zu Himmelfahrt wurde im Hof 
der Brauerei-Fiedler das alljährliche Fest mit Musik und Fiedler- 
Bier gefeiert. Der Juni brachte uns das Verlegen des Breitbandaus-
baus durch das Dorf und macht den Weg für die Digitalisierung 
möglich. Der Handlauf am Bachgeländer wurde mit einer lang-
lebigen Variante begonnen.

Im Juli feierte die Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe/
Scheibenberg e. V. ihre 25-jährige Wiedergründung. Im August fei-
erten wir mit der FF-Oberscheibe das alljährliche Grillfest und die 
Kita in Scheibenberg „75 Jahre Jubiläum“. Den September nutzten 
wir für Begehungen und Planungen unseres Mehrgenerationenplat-
zes und unseres kommenden Ortsjubiläums im Festjahr 2026.

Im Oktober organisierten wir einen gemeinsamen Arbeitseinsatz 
auf unserem Dorfplatz. An dieser Stelle nochmals allen Helfern 
und denen, die Material, Geräte und Technik bereitstellten, herz-
lichen Dank. Im November bündelten die Arbeitsgruppen des 
ORG-Teams 625-Jahr-Feier-Oberscheibe die Planung für das 
Festjahr und brachten Ideen für die Veranstaltungen im Advent 
und die Weihnachtsfeiern ein. Nun sind wir im Monat Dezember 
und freuen uns auf den Weihnachtsbaum unseres Dorfplatzes, die 
Beleuchtung, die traditionelle Weihnachtsmusik durch den Po-
saunenchor der Kirchgemeinde, die Seniorenweihnachtsfeier und 
die gemeinsamen Stunden durch unser schönes weihnachtlich 
geschmücktes Oberscheibe. Wir haben allen Grund nach vorn zu 
blicken, denn seit fast fünf Jahren planen wir unser Festjahr mit 
vielen Ideen. Wir sind interessiert in unsere moderne, digitale und 
doch bodenständig traditionelle Gesellschaft vor Ort zu investie-
ren. Wir haben uns gemeinsam entschieden, an diesem Ort in un-
serem schönen Erzgebirge zu wohnen. 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern eine gesunde, 

Spendenkonto 
„625 Jahre Oberscheibe“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB
	 Verwendungszweck: 	 „625 Jahre Oberscheibe“
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Auch an verschiedenen Wettbewerben nahmen unsere Berg-
wichtel teil. Unsere Igel und Eichhörnchen haben beim Mal-
wettbewerb zur Kirmes einen Sonderpreis abgesahnt und auch 
unsere Füchse und Mäuse beim Kürbisschnitzen. Wir bedanken 
uns ganz herzlich für die tollen Preise.

Bild: schnitzen

Am 12. November 2025 wurden unsere Omas und Opas wieder 
beschenkt. Alle Kindergartenkinder hatten etwas Tolles für ihre 
Großeltern gebastelt oder gemalt. Die Kinder hatten großen 
Spaß und Freude dabei. Ein Hoch auf die lieben Großeltern. Wir 
wünschen alles Gute zum Oma- und Opa-Tag.

Bild: Oma-Opa-Tag

Bewegung und Spiel durften im Herbst natürlich auch nicht 
fehlen. Mit lustigen Bewegungen und Spielen haben wir uns fit 
gehalten. Dabei wurden auch unsere Motorik und Koordination 
gefördert.

Bild: Sport

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Der November ist nicht grau

Nimm dir einen Farbkasten,
helle Farben, gelb, rot, blau.

Mal ins Bild ein buntes Lachen,
der November ist nicht grau.

Geh nach draußen! Trotz dem Wetter.
Such den Glanz im Nebeltau.

Zeig dem Blues die kalte Schulter,
der November ist nicht grau.
Back dir süße, bunte Kekse.

Trink Tee und Punsch und schau:
Freude, sie geht durch den Magen,

der November ist nicht grau.

-Elke Bräunling-

Auch bei den Bergwichteln groß und klein hieß es Farbkas-
tenalarm. Sie haben viele schöne Herbstbilder ausgemalt. Die 
Bergwichtel haben die Rathausfenster und den Brunnen auf 
dem Markt für die Scheibenberger Kirmes bunt geschmückt. 
Dies lud viele Spaziergänger zum Verweilen und Bewundern 
ein. Außerdem haben wir noch bunte Eulenlaternen gebastelt.

Bilder: Brunnen, Rathaus, malen
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Da wir so viele Kastanien hatten, konnten wir auch mal auspro-
bieren, wie es sich anfühlt, mit nackten Füßen darüber zu laufen. 
Das war gar nicht so einfach und hat gekitzelt.

Bild: Kastanienlaufen

Liebe Leserinnen und Leser, allmählich neigt sich unser Jubi-
läumsjahr 2025 dem Ende zu – ein ereignisreiches Jahr bei den 
Bergwichteln. Die Gelegenheit möchten wir gerne nutzen, um 
uns nochmals von Herzen für jegliche Unterstützung zu be-
danken, ganz gleich, in welcher Form diese stattgefunden hat. 
Wir wünschen Ihnen eine ruhige und besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit sowie Gesundheit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2026. Auch im neuen Jahr werden wir wieder von un-
seren Bergwichteln berichten. Es sind schon viele tolle Sachen 
geplant. Seien Sie also gespannt.

Es grüßt Sie herzlichst das Team der Kita Bergwichtel.

Text: 	 Daniela Maiwald-Schubert, Anne Seltmann
Bilder: 	 Erzieherteam

Ein lieber Dank geht an Familie Dietrich, die uns wieder zum 
Kastaniensammeln eingeladen hatte. Unsere Kinder können 
nie genug davon bekommen. Nun konnten unsere Bergwichtel 
daraus lustige Figuren basteln oder die Rehe im Wald mit den 
Kastanien füttern. 

Bild: Kastanien

Auch unsere Kleinsten haben sich zu einem Herbstspaziergang 
aufgemacht und verschiedene Dinge gesammelt. 

Bild: Herbstspaziergang 1+2
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Besonders betroffen zeigten sich die Jugendlichen von den 
furchtbaren Haftzuständen, den Schikanen, psychischen Demü-
tigungen und der Gewalt gegenüber den Frauen, vor allem die 
Dunkel- und Wasserzellen wurden in der Auswertung der Ex-
kursion häufig genannt.

Die interaktive und anschauliche Dauerausstellung bot den 
Schülern die Möglichkeit, sich individuell über Einzelschicksa-
le und das Unrecht an diesem Ort zu informieren. Der Besuch 
wurde von der Klasse 10 als sehr interessant und wichtig für ein 
besseres Verständnis des DDR-Unrechts empfunden.

Frau Köhler

Schülerdisco der OS – Scheibenberg

Am 30. Oktober 2025 fand endlich unsere schon lange geplante 
Schülerdisco in der alten Turnhalle statt. Ins Leben gerufen wur-
de die Disco von Frau Mosel und der Technik-AG sowie von 
Schülern aus den oberen Klassen organisiert und durchgeführt.
Bereits am Vormittag begannen die Vorbereitungen. Die Tech-
nik wurde aufgebaut und ausprobiert, die Turnhalle eingeräumt 
und geschmückt.  Als sich um 18 Uhr die Türen öffneten, stan-
den schon einige Leute an und die Halle füllte sich ziemlich 
schnell. Nachdem die Mädchen aus Klasse 7 zwei Showtänze 
aufgeführt hatten, war die Stimmung sehr aufgelockert und die 
Tanzfläche füllte sich. Gegen 20 Uhr war die Tanzfläche voll und 
die Lichtshow sorgte für richtig gute Club-Atmosphäre. Bei der 
Musikauswahl war für jeden was dabei, von Schlager bis Hard-
tekk wurde alles gespielt und gefeiert. 

Insgesamt war die Disco ein voller Erfolg. Viele haben sich für 
die gute Stimmung und für die guten alkoholfreien Cocktails be-
dankt. Besonderen Dank an das Organisations- und DJ -Team 
um Frau Mosel.

Alle haben gemeinsam gefeiert, es gab keinen Stress und es war 
einfach nur eine fröhliche Atmosphäre. 

Vielleicht gibt es im Schuljahr 2026/27 eine Neuauflage.
Henri Ullmann (stellv. Schülersprecher)

Christian-Lehmann-Oberschule

Renovierte Räume, Eingang barrierefrei gestaltet, 
Schule im Herbst neu entdeckt

In den Herbstferien fanden in der Christian-Lehmann-Ober-
schule Renovierungsarbeiten statt. An dieser Stelle möchten 
wir uns herzlich bei der Stadt Scheibenberg für die zahlreichen 
Arbeiten in unserer Schule bedanken. In diesen zwei Wochen 
waren mehrere Handwerker tätig, um Reparaturen und In-
standhaltungsarbeiten durchzuführen. Das Treppenhaus im An-
bau erhielt einen neuen, modernen Anstrich, und der Hauptein-
gangsbereich wurde mit einem behindertengerechten Zugang 
versehen. Bereits im September wurden zwei Klassenzimmer 
mit neuem Mobiliar ausgestattet.

Die Schulleitung

Exkursion in die Vergangenheit – 
Gedenkstätte Hoheneck

Im Rahmen des Gemeinschaftskunde- und Geschichtsunter-
richts besichtigte die Klasse 10 der Christian-Lehmann-Ober-
schule am 29. Oktober 2025 das ehemalige Frauengefängnis in 
Hoheneck in Stollberg.

Während einer fundierten Führung durch das weitgehend original 
erhaltene Zellenhaus erhielten die Schüler einen detaillierten Ein-
blick in den Haftalltag der Frauen zwischen 1950 bis 1989.
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Auch die Schulleitung sieht in der Initiative einen wichtigen 
Schritt in Richtung moderner Bildung:

„Unsere Schüler übernehmen hier nicht nur technische Aufga-
ben, sondern gestalten aktiv mit, wie unsere Schule nach außen 
wahrgenommen wird. Das ist gelebte Medienkompetenz und 
Selbstwirksamkeit.“

Das Projekt zeigt eindrucksvoll, wie moderne Medienbildung 
aussehen kann: praxisnah, kreativ und gemeinschaftlich – ein 
starkes Beispiel dafür, wie Schüler Verantwortung übernehmen 
und ihre Schule digital mitgestalten.

Die Schulleitung

StudentVisions – Schüler als Webvisionäre

Christian-Lehmann-Oberschule Scheibenberg 
geht mit neuer Website online

Mit Beginn des Schuljahres 2025/2026 ging die neue Website der 
Christian-Lehmann-Oberschule Scheibenberg offiziell online – 
entwickelt von Schülern für Schüler.

Das Projekt StudentVisions – Schüler als Webvisionäre wurde 
gemeinsam mit der regionalen Design- und Medienagentur saxa 
media GbR aus Schlettau umgesetzt und verfolgt das Ziel, digi-
tale Kompetenzen praxisnah zu fördern.

Im Rahmen eines eigens dafür eingerichteten GTA-Kurses 
(Ganztagsangebot) lernten die teilnehmenden Schüler die 
Grundlagen in Webdesign, Programmierung und digitalem Mar-
keting. Unter der fachlichen Begleitung von Philipp Harnisch 
(saxa media) entwickelten die Schüler Tamino Ay und Mau-
rice Einenkel gemeinsam Konzept, Gestaltung und technische 
Umsetzung der neuen Schulwebsite. Mit großem Engagement, 
Kreativität und einem starken Teamgeist setzten sie das Projekt 
eigenständig um und zeigten dabei eindrucksvoll, wie praxisna-
he Medienbildung in der Schule gelingen kann.

Die Website wird auch künftig von aktiven Schülern der Christi-
an-Lehmann-Oberschule weitergeführt und gepflegt. So bleibt sie 
stets aktuell und spiegelt das lebendige Schulleben wider – mit re-
gelmäßigen Updates und neuen Inhalten im Schuljahr 2025/2026.

„StudentVisions zeigt, was entsteht, wenn man jungen Men-
schen kreative Verantwortung gibt. Nicht wir gestalten für sie – 
sie gestalten für uns alle“, betont Philipp Harnisch, Projektleiter 
und Geschäftsführer von saxa media.



S
e

ite
 1

5

36. Jahrgang, Nr. 424, 12/2025 36. Jahrgang, Nr. 424, 12/2025

VEREINSMITTEILUNGEN

Scheibenberger Heavy Metal e.V. 

Der „Scheibenberger Heavy Metal e.V. (SHMV e.V.) möchte 
Alben mit Bezug auf Weihnachten und Heavy Metal vorstellen.
2006 veröffentlichen die amerikanischen Hardrocker Twisted 
Sister „A Twisted Christmas“. Die Hard Rocker verarbeiten 
klassische Weihnachtslieder und geben diesen einen „metal-
lischen Anstrich“. Songs wie „White Christmas“ oder „Let it 
snow“ werden neu interpretiert und bekommen den klassischen 
Twisted Sister Klang.

The Trans-Siberian Orchestra hat seinen Ursprung bei den US-
Metallern von Savatage. Weihnachten ist ein Grundthema, und 
ein Großteil der Alben beziehen sich darauf. In den USA ist die 
Formation ein fester Bestandteil. Konzerte werden nicht nur von 
Rockfans, sondern auch von Familien besucht. The Trans-Siberian 
Orchestra bringt Hard Rock und klassische Musik zusammen.

August Burns Red sind eine feste Institution im Metal Core. 
Mit „Sledding‘ Hill“ brachten die Jungs ein krachiges Akustik-
Album auf den Markt. Das Album erschien 2012 und untermalt 
Weihnachten mit Breakdowns und messerscharfen Riffs.

Der „Scheibenberger Heavy Metal e.V. (SHMV e.V.) möch-
te sich bei allen für den Support bedanken. Wir werden auch 
2026 auf die Bildfläche treten und arbeiten schon am nächsten 
„Deeps an dor Schanz“.

Wir wünschen Heavy Christmas and a fucking new year.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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KÜRBIS
Rückblick

WIR SAGEN DANKE…

FÜR DIE VIELEN

KREATIVEN IDEEN DER

KÜRBISLEUCHTEN, 

DIE BESUCHE AN

UNSERER KIRMESBUDE

UND DAS KOSTEN

UNSERER LECKEREIEN

& EINE GELUNGENE

PRÄMIERUNG!

A K T I O N

Es grüßen der Vorstand und die Vereinsmitglieder 
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Herbstrückblick

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibner, 
es wurde fleißig gepflanzt auf unserem Marktplatz…
Die Frühblüher haben einen Platz auf den Grünflächen des
Marktes gefunden. 
Danke für die Zwiebelspenden! 
Des Weiteren konnten Stauden die Lücken zwischen den Rosen
füllen, um zu jeder Jahreszeit farbenfroh zu erstrahlen. Wir
werden dran bleiben und uns auch im kommenden Jahr mit der
Verschönerung unseres Marktes und Ortes gern beschäftigen.
Viele Grüße vom Vorstand und den Mitgliedern des
Ortsverschönerungsvereins

Melde dich gern bei uns.
Ortsverschoenerungsverein@gmx.de

DU BIST WILLKOMMEN!
INTERESSE

eine gesegnete Advents-
& Weihnachtszeit

Wir wünschen
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Für Interessierte am Tischtennissport steht die „alte“ Turnhalle 
jeden Dienstag ab 19:00 Uhr offen.

 

Foto von 2017, als unsere Gäste in Scheibenberg zu Besuch waren.  

M. Mehnert, Mannschaftsleiter

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Silvesterlauf 2025 

Werte Mitglieder, Sponsoren und Unterstützer des Vereins, wir 
wünschen Euch eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute für das kommende 
Jahr 2026. 

Sportlich werden wir das Jahr 2025 mit dem traditionellen Sil-
vesterlauf am 31. Dezember ausklingen lassen. Mitmachen kann 
jeder, egal ob groß oder klein, ob Mitglied des Vereins oder 
nicht. Start der 1,6 Kilometer langen Strecke ist 10:00 Uhr an der 
neuen Bildungs- und Begegnungsstätte „Christian Lehmann“. 
Der Lauf führt von der August-Bebel-Straße über die Bergstra-
ße zum Turmstübl am Aussichtsturm. Weitere Infos findet ihr 
auch unter: www.ssv1846scheibenberg.de  

Mit sportlichen Grüßen 
Mario Wagner  

Rassegeflügelzüchterverein
SCHEIBENBERG und UMGEBUNG  1876 e.V.

Die ersten Schauen konnten schon durchgeführt werden. Die 
Zuchtfreunde Bernd Fritzsch und Ralf und Silvia Schuster vertra-
ten unseren Verein mit ihren Hühnern zur Bezirksschau / Kreis-
schau in Gelenau, mit sehr guten Erfolgen. Die letzte Schau, wo 
Züchter unseres Vereins ihre Tiere ausstellten, war am 22. + 23.  
November  in Markersbach.

Vom 5. bis 7. Dezember findet in Leipzig wieder die LIPSIA 
statt. Es sind 40.300 Tiere von 3449 Züchtern aus ganz Deutsch-
land gemeldet, so viel wie schon lange nicht mehr.

Die Vorbereitungen für unsere Vereinsschau am 2. + 3. Januar 
2026 sind in vollem Gange.

Unsere Schau ist geöffnet:                                    

Samstag, 3. Januar 2026	 9 – 18 Uhr
Sonntag, 4. Januar 2026	 9 – 16 Uhr

EINTRITT FREI
Für eine Tombola sowie für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Auf einen zahlreichen Besuch freuen sich die Mitglieder des Vereins.

Wir wünschen allen Mitgliedern sowie allen Bürgern und  
Bürgerinnen von Scheibenberg und Oberscheibe eine frohe Ad-
ventszeit sowie frohe Weihnachten.

Unsere Vereinsräume können zu Feierlichkeiten oder sonstigen 
Veranstaltungen unter 01522 / 92 18 333, 037349 / 7123 oder
E-mail:  landschu@web.de gemietet werden.

 „GUT  ZUCHT“

TTV RW Scheibenberg

Sport verbindet – Traditionen erhalten. 
Ein kleiner Ausflug in unser Vereinsleben.

Der ein oder andere kennt bereits den Tischtennisverein in 
Scheibenberg. Alle anderen bekommen mit diesem Schreiben 
einen kleinen Einblick in unser Vereinsleben. Unser Verein um-
fasst aktuell elf aktive Spieler und weitaus mehr Nichtaktive. 
Der aktive Teil spielt zurzeit in der Kreisliga Annaberg um die 
Tabellenführung und dem damit verbundenen Aufstieg in die 
Erzgebirgsklasse. 

Sport ist nicht immer nur Sport. Zum Vereinsleben gehört weit-
aus mehr. Jedes Jahr versuchen wir gemeinsame Unternehmun-
gen wie Weihnachtsfeiern oder Sommerfeste zu organisieren, 
wo alle nach einer sportlichen Betätigung wie Wandern oder 
Bowlen anschließend zusammen den Tag ausklingen lassen.

Wie in der Überschrift „Traditionen erhalten“ angedeutet, gibt 
es noch eine über die Jahre entstandene Freundschaft mit dem 
TSV 1913 Kühren, welche wir seit 2017 aufrechterhalten kön-
nen. Kühren liegt im Muldental unweit der Stadt Wurzen. Wir 
versuchen in regelmäßigen Abständen Freundschaftsspiele 
durchzuführen. Abwechselnd besuchen wir uns dazu gegensei-
tig. Dabei steht der sportliche Ehrgeiz natürlich genauso im Vor-
dergrund wie der gemeinsame Austausch. Beide Mannschaften 
freuen sich immer auf diese Begegnungen und sind gewillt, diese 
auch weiterhin aufrecht zu erhalten.
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Für das uns im Jahr 2025 entgegengebrachte Vertrauen

bedanken wir uns bei allen Kunden recht herzlich.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit

und für das neue Jahr Gottes Segen, Gesundheit und Zufriedenheit.

Gern sind wir auch im neuen Jahr Ihr Ansprechpartner

in allen Versicherungsangelegenheiten.

Versicherungsmakler Benjamin Straube & Mitarbeiter

Bahnhofstraße 5, Telefon: 139848 und 8374

www.straube-versicherung.de
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Ein gesegnetes Christfest sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für das entgegengebrachte Vertrauen

wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten
Ihr Team der

AUTOHAUS Gebrüder ANGER GmbH
Ihr Suzuki-Vertragshändler seit 1992
Steffen Anger und Volkmar Anger

09487 SCHLETTAU, Böhmische Str. 82
Tel. 0 37 33 / 6 51 21

Mit Suzuki sicher durch jede Jahreszeit.

STEI N M ETZ  
WAG LE R

  sseeii tt
11889988

WW

G RAB MAL

Seit 127 Jahren
Ihr Fachbetrieb

für ein gut gestaltetes

Scheibenberg
Silberstraße 18
Mi 14 -17 Uhr
03733 22782

0151 54806989
1898

2025

Liebe Seniorinnen und Senioren aus 

Scheibenberg und Oberscheibe,

auch in diesem Jahr führen wir unsere 

traditionelle Weihnachtsfeier durch.

Wir laden Sie hierzu ganz herzlich 

am  9. Dezember um 14 Uhr 

ins Berggasthaus auf dem Scheibenberg ein.

Wie gewohnt, erwartet Sie neben Kaffee und Stollen

ein kleines kulturelles, weihnachtliches Programm.

Ab 13:15 Uhr ist ein Pendelverkehr mit mehreren 

Fahrzeugen für Sie organisiert: 

 Huisseau-sur-Mauves-Platz - Rathaus - Kino

- Dorfplatz Oberscheibe - Berggasthaus

Am Ende der Veranstaltung fahren 

wir Sie selbstverständlich wieder zurück.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

                         

Bürgerforum

… traditionell für Scheibenberg + Oberscheibe

Freie Wähler
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Der CDU-Ortsverband Scheibenberg / Schlettau 
wünscht Ihnen eine besinnliche Adventszeit sowie 
ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest. 

Für das neue Jahr 2026 wünschen wir Ihnen 
Gesundheit, Zufriedenheit, Zuversicht für die 
anstehenden Aufgaben und Gottes Segen. 
 

Vorstand des CDU-Ortsverbandes Scheibenberg / Schlettau 
Ortsvorsitzender Jens Ingo Kreißig 

Weihnachtsfrieden von Arthur Schramm (1951) 

Weihnachtsklänge bringen wieder Weihnachtsfrieden in das Land. 
Alte, traute Weihnachtslieder knüpfen neu der Liebe Band.  
Und es geht ein leises Raunen über Mutter Erde hin,  
frohe Kinderaugen staunen, fassen kaum der Liebe Sinn. 
Weihnachtsfrieden sei beschieden, allen Menschen, Groß und Klein, 
Glocken klingen: „Frieden!“, „Frieden!“ läuten her, ins Herz hinein. 
Weihnachtsklänge froh erschallen, Fried und Freud für jedes Herz! 
Aller Welt zum Wohlgefallen, weil die Lieb kam erdenwärts. 

Liebe Scheibenberger und Oberscheibner, werte Gäste und Freunde unserer Stadt!  
Wir wünschen Ihnen, euch allen, eine ruhige und besinnliche Adventszeit.  
Mögen ALLE frohe Weihnachten im Kreise Ihrer Lieben verbringen.  
Lauschen Sie dem Glockenklang, so das Frieden und Freude in jedes Herz Einzug hält.  
Für 2026 wünschen wir ALLEN von Herzen Gesundheit, Freude und Erfolg.  
Zuversicht und Schaffenskraft mögen Ihre Wege begleiten!  

Mit herzlichen Grüßen 
Sylke Adler im Namen aller Mitglieder vom  
FORUM Scheibenberg/Oberscheibe e.V. 
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Formular A 5 – Traueranzeige 
 

 

Amtsblatt Scheibenberg Ausgabe Dezember 2025 

Größe 8,75 x 6,2 cm  

Rechnung bitte an Ingo Seyfert, Parksiedlung 14, 09481 Scheibenberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Herzlichen Dank 
 

allen, die sich in stiller Trauer mit mir 
verbunden fühlten und dies auf vielfältige, 
berührende Weise zum Ausdruck brachten. 
 

Siegrid Seyfert geb. Winter 

* 07.12.1938    † 22.10.2025 
 

In stiller Trauer 
 

Sohn Ingo 

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern 
eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit sowie alles 

Gute für das kommende Jahr. 

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen recht herzlich 
für die jahrelange Treue und Ihr Vertrauen bedanken. 
Am 1.1.2026 übergeben wir unsere Bäckerei unserem 
Nachfolger Herrn Frank Schumann mit seinem Team. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie als Kunden Herrn 
Schumann in gleicher Weise wie uns in den 42 Jahren unserer 

Selbstständigkeit die Treue und Ihr Vertrauen schenken. 

Danke! 
Ihr Bäckermeister Thomas Kreißl mit Ehefrau Kerstin 
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www.schmidt-mineraloel.de 

Schmidt Mineralöl-Vertrieb GmbH

 Silberstraße 2A · 09481 Scheibenberg

 Telefon 037349 659-0
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